
1980
Die Mitgliederversammlung am 10.01. ist sehr schwach besucht. Für 50-jährige Mitgliedschaft werden Otto 
Koller und Dr. Nitschmann, für 40-jährige Zugehörigkeit Dr. Loenicker und Dr. Thalmeier geehrt und weitere 10 
Mitglieder sind 25 Jahre bei der Sektion.

Am 02.03. wird in Leogang die Skivereinsmeisterschaft ausgetragen. Es beteiligen sich 70 Mitglieder. Mit 
Christine Füger und Andreas Püschel ist diesmal die Jugend erfolgreich. 

Bei den sehr gut besuchten Monatsversammlungen herrschen im Vereinslokal Ratsstuben „Platzmangel“. 
Grund: Es gab durchwegs eine Vielzahl von ausgezeichneten und interessanten Film- und Diavorträgen. Das 
Spektrum reicht von der heimischen Bergwelt bis hin zum Himalaja. Besonders erwähnenswert ist der 
Großbilddiavortrag von Sepp Schnürer im Stadttheater Waldkraiburg vor 250 Besuchern zum Thema: 
„Dolomiten auf hohen Routen – Ost“.

Am 10.06. findet in Mühldorf der Südostsektionentag statt. Lothar Heliel kann sieben Sektionen begrüßen. In 
den Beratungen geht es vorrangig um finanzielle Angelegenheiten, da der Hauptverein seinen Anteil zur 
Abführung der Beiträge um 5,-- DM erhöht hat. Man sieht allgemein keinen Ausweg und beschließt, dass diese 
Abgabeerhöhung an die Mitglieder weiter gegeben wird.

Der Biergartentreff im August ist auf der Ebinger Alm und im September im Sportlerheim Polling.

Der Hüttenwart Albert Binder berichtet, dass nun nach mehrjähriger Umbauphase die Arbeiten auf der Kasalm 
abgeschlossen sind. In den vergangenen Jahren wurde der Kamin neu gesetzt, die Fensterstöcke erneuert, der 
Aufstellungsplatz des Herdes gefliest, ein neuer Herd angeschafft, die Eingangstür erneuert, die Küche mit einer 
modernen Spüle und einer Eckbank ausgestattet und der Schlafraum mit neuen Matratzen bestückt. Im 
nächsten Jahr ist dann als letzte Baumaßnahme die Toilettenanlage für eine Erneuerung an der Reihe …. und 
wenn dies dann fertig ist, bewohnt die Sektion ein bergsteigerisches „Schmuckkästchen“ auf dem Samerberg.

Die Jungmannschaft unter der Führung von Konrad Kreuzpointner zieht eine positive Jahresbilanz: Der 
Höhepunkt des diesjährigen Winterprogrammes war eine Tourenwoche in der südlichen Ortlergruppe. Von der 
Branca-Hütte wurden die Gipfel Palon della Mare, Monte Guimella, Punta San Matteo und Pizzo Tresero  mit Ski 
bestiegen. Fahrten von einzelnen Jungmannen führten nach Alaska, Nepal und Australien. In Bolivien wurde der 
5680 m hohe Cerro Condoriri, der 6080 m hohe 

Huayna Potosi und ein 5030 m hoher namenloser Gipfel von drei Jungmannschaftlern (Sepp Pichelmeier, Leo 
Bobenstetter und Wolfgang Eckert) bestiegen. Im Yosemite Vally wurde der Half Dome auf der „Snake-Kike-
Route“ bezwungen. Und im Bereich der Fortbildung haben zwei Mitglieder eine Jugendleiterschulung in Cortina 
d’Ampezzo besucht.

Nach 8-jähriger Leitung der Jungmannschaft legt Konrad Kreuzpointner sein Amt nieder. 

Auf der Vorstandschaftssitzung am 12.11. erklärt Sigi Zinnecker, dass er als 1. Vorsitzender für die neue 
Amtsperiode nicht mehr zur Verfügung steht. 

1981
Jahreshauptversammlung am 15.01. in den Ratsstuben. Der 1. Vorsitzende, Siegfried Zinnecker, begrüßt Peter 
Witt als 1000. Mitglied in der Sektion. Neun Sektionsangehörige werden für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Die Neuwahlen bringen fast einen kompletten Wechsel in der Vereinsführung. Neuer 1. Vorsitzender wird 
Gernot Füger, 2. Vorsitzender Roland Unger, der auch gleichzeitig die Leitung der Jungmannschaft 
übernimmt, stellvertretender Jungmannschaftsleiter wird Sepp Pichelmeier, Schriftführerin wird Maria Zuck, 
nur der Schatzmeister, Adalbert Schneck, bleibt im Amt. Beisitzer: Zinnecker, Kreuzpointner, Püschel. 
Weiterhin werden 16 Beiratsmitglieder gewählt.

                                                              Gernot Füger
                                                              1. Vorsitzender
                                                              von 1981 bis  August 1993

 
Nach der Wahl übernimmt der neu gewählte 1. Vorstand die weitere Leitung der Jahreshauptversammlung.

Die 12. Vereinsmeisterschaft im Skilauf findet in Leogang  am 25.01. statt. Mit 105 Startern ist ein starkes Feld 
angetreten. Die Vereinsmeister heißen Cornelia Scheungrab und Hugo Größlinger.

Die Jungmannen Sepp Pichelmeier, Leo Bobenstetter und Wolfgang Eckert zeigen am 05.02. einen Diavortrag 
über ihre im Jahre 1980 durchgeführte Südamerikafahrt „Bolivien – Peru“.
Jungmannschaftsleiter Konrad Kreuzpointner, der sein Amt 1980 abgegeben hat, zeigt einen Diavortrag „8 
Jahre Jungmannschaft“.



Am 07.03. verstirbt der ehemalige 1. Vorsitzende Joseph Pachmayr (1. Vorsitzender von 1952 bis 1956) in 
Starnberg.

Die Jungmannschaftsstärke zählt 23 Aktive. Die Gruppenabende finden jeden dritten Freitag im Monat im 
Gasthaus Ratstuben in Mühldorf statt. Das Grundkonzept, monatlich eine Gemeinschaftsfahrt durchzuführen 
wird beibehalten. Mit der Nachbarsektion Rottal wird  am 29.03. in Neuburg/Inn ein Grundkurs für Felsklettern 
veranstaltet. 28 Mitglieder sind mit dabei.

02.04. Sektionsabend in Kraiburg, Gasthof Rosenberger. Sepp Brandl führt die Mitglieder mit einer informativen 
und brillanten Diaserie in die winterliche Bergwelt der Kitzbühler und Tuxer Berge.

02.07.  - erstmals erscheinen die Vereinsmitteilungen (Veranstaltungs- und Tourenprogramm) in Heftform. 
Ausgabe halbjährlich. Die redaktionelle Arbeit bis zum Druck wird vom 1. Vorsitzenden Gernot Füger erledigt.

15.07. bis 16.08. – sechs Sektionsmitglieder erleben eine erfolgreiche Andenfahrt. Gernot Füger (Leiter der 
Auslandsfahrt) mit seiner Frau Gitti, Christl und Erich Suckfüll,  Dieter Vollm                                   Die 
Mannschaft (von oben links):
                                   Lachermeier, Erich Suckfüll, Dieter Vollmering, 
                                   Christl Suckfüll, Gitti Füger, Gernot Füger
ering  und Max Lachermeier gelingen einige bedeutende Bergbesteigungen auf dem südamerikanischen 
Kontinent.

                                                                             

                                                                               Illimani (6482 m)
                                            Alpamayo Chico (5440 m)                          
Im August treffen sich eine große Anzahl der Mitglieder zum traditionellen gemütlichen Beisammensein auf der 
Ebinger Alm.

Am 03.09. sind es 70 Besucher beim ersten Sektionsabend in Ampfing, Gasthof Ampfinger Hof. Diavortrag von 
Lothar Heliel über Sektionsfahrten.

12.09. Neugründung der Jugendgruppe. Die Leitung übernimmt Wolfgang Wildt aus Waldkraiburg.

    

  Wolfgang Wildt                                        Klettertraining im Bunkergelände 
  Jugendleiter

13./14.09. – Konrad Kreuzpointner und
Martin Aimer organisieren die Busfahrt 
zur Bergmesse auf der Hochschoberhütte
mit Feier 20 Jahre Gipfelkreuz Hochschober.

Beim Sektionsabend am 05.10. in Waldkraiburg, Toerringsaal, sehen 90 Besucher einen Film von Werner Seitz 
„Kajakfahrt auf der oberen Isar“ und Gernot Füger begeistert mit einem Film „Bergsteigen im Vinschgau“.

 Die Mannschaft (von oben links):
 Lachermeier, Erich Suckfüll, Dieter Vollmering, 
Christl Suckfüll, Gitti Füger, Gernot Füger



Eine Bergmesse findet am 25.10. auf der Kasalm statt. 130 Mitglieder nehmen an der Einweihung der 
Gedenktafel für den verunglückten Siegfried Jordan teil.

1982
Jahreshauptversammlung am 14.01. Helmut Schröter wird für 40-jährige Vereinzugehörigkeit geehrt.

Am 22.01. findet wieder  ein „Berglerball“ im Gasthaus Spirkl in Mößling statt. Originelle Einlagen, besonders 
die der Jungmannschaft, sorgen für eine ausgezeichnete Stimmung. 

Bei der am 14.02. stattgefundenen 13. Skivereinsmeisterschaft in Leogang gewann in der Damenklasse 
Christine Füger und bei den Herren Werner Hitschfel.

Am 28.02. führt die Sektion erstmals eine Tourenskimeisterschaft, mit Beteiligung anderer Sektionen, im 
Spitzinggebiet/im Bereich des Jägerkamps durch. Der Wettbewerb besteht aus Aufstieg und Abfahrt. 

Siegerin bei der Damenwertung wird Doris Wallner und bei den Herren gewinnt Sepp Pichelmeier, in der 
Mannschaftswertung ist die Bergwandergruppe Kraiburg erfolgreich. 

Mit ca. 200 Besuchern ist der Sektionsabend am 04.03. in Waldkraiburg im Gasthaus Toerringsaal sehr gut 
besucht. Gernot Füger zeigt seinen Expeditionsfilm „Anden 1981“.

01.04. Sektionsabend im Gasthaus Rosenberger in Kraiburg. 112 Mitglieder und andere Gäste sehen einen 
Großbilddiavortrag von Sepp Brandl „Klassische Touren im Ötztal“.

Auf der Vorstandsitzung im Mai fällt die Entscheidung das Vereinslokal zu wechseln. Die Sektion verlässt die 
Ratsstuben  und siedelt in den Turmbräugarten um.

03.06. Sektionsabend im Gillhubersaal in Töging. Werner Seitz bringt eine Diaserie zum Thema: „Ein Rucksack 
voller Erinnerungen“.

Weitere interessante Vorträge im Jahresablauf sind “Auf steilen Wegen gipfelwärts“ von Roland Unger, 
„Reichenspitze und Großes Wiesbachhorn“ von Georg Püschel, „Zlatarogs Zauberreich“ von Dieter Vollmering.

29.07. – die im Landkreis ansässigen DAV-Sektionen (Mühldorf, Haag und Rottal) schließen mit ihren 
Jungmannschaften einen Sektionenverband und treten dem Kreisjugendring bei. Die Verhandlungen des 
Zusammenschlusses führt Jungmannschaftsleiter Roland Unger mit dem KJR.

Am 15.10. berichtet Herbert Ziegenhardt aus Kochel in der gutbesuchten Aula der Berufsschule in Mühldorf in 
einem Großbilddiavortrag über die Besteigung des Mt.McKinley.

Am 02.12. findet der von Ingrid Unger 
gestaltete adventliche Hüttenabend statt.
Kinder von Mitgliedern musizieren und
der Nikolaus hat für manchen aus dem Saal
mahnende und lobende Worte in seinem
Buch stehen.

1983
Am 13.01. Jahreshauptversammlung im neuen Vereinslokal Turmbräugarten. Bei dieser Veranstaltung werden 
für 60-jährige Mitgliedschaft Elisabeth Rieger und Otto Eberl, für 50-jährige Vereinszugehörigkeit Maria Eberl 
sowie für 40-jährige Mitgliedschaft Alois Scheungrab und acht weitere Mitglieder für 25 Jahre 
Vereinszugehörigkeit geehrt.
Die Sektion hat 1150 Mitglieder und der Schatzmeister Adalbert Schneck berichtet über eine positive Bilanz – 
das Gesamtvermögen der Sektion  beträgt 77 431,-- DM.

Die 10. Tour zum Spitzstein ist am 16.01. mit über 60 Teilnehmern wieder ein voller Erfolg. Der Organisator 
Werner Seitz ist zufrieden, lediglich die „Schneequalität“ lässt zu wünschen übrig.

28.01. Faschingsball mit großer Beteiligung beim Spirkl in Mößling. Die über 140 Besucher werden mit so 
manch origineller Einlage von der Jungmannschaft überrascht. 

Die 14. Skivereinsmeisterschaft in Leogang am 20.02. findet auch heuer wieder großen Anklang und 
dementsprechend rege ist auch die Beteiligung der Aktiven. Den Sieg erringen Christine Füger und Konrad 
Heumeier.

03.03. Sektionsabend in Kraiburg. Roland Unger zeigt einen Großbilddiavortrag mit dem Thema: „Nepal – Ziel 
der Bergsteiger“.

01.05. - die Sektion bekommt von der Bedachungsfirma Köhler und Sohn aus Waldkraiburg kostenlos einen 
VW-Bus überlassen und steht der Jugend zur Verfügung. Die Wartung des Fahrzeuges wird vom Jugendleiter 
Wolfgang Wildt übernommen.



Unter dem Motto: „Zeigt her eure Bilder“ sind alle Fotografen in der Sektion angesprochen, sich mit einer 
Auswahl von Bildern zu beteiligen. Die Präsentation in einem Lichtbildervortrag bringt ein positives Echo.

Weitere erfolgreiche Vorträge sind „Eistouren und Bergschmankerl vor der Haustüre“ von Dieter Vollmering, 
„Einsames Bergland – Französischen Seealpen“ von Roland Unger, „Skitouren von der neuen Bamberger Hütte“ 
von Gernot Füger und „Ägypten – Land der Pharaonen“ von Kurt Horn.

In den Sommerferien wird erstmals in Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring und den Jungmannschaften 
Mühldorf, Haag und Rottal ein einwöchiges Zeltlager im Gebiet der Karlsbader Hütte (Lienzer Dolomiten) mit 
Erfolg durchgeführt. An dieser Veranstaltung beteiligten sich 27 Jugendliche. Die Organisation obliegt dem 
Jungmannschaftsleiter Roland Unger mit Unterstützung von Dieter Vollmering, Margit Holzapfel, Gebhard 
Oelmeier und Heilmeier Konrad.

Auffahrt zum „Zeltplatz“ bei der Karlsbader Hütte:

                                                                         
                                                                            … die ersten Kletterversuche in den Lienzer Bergen
04.08. gemütliches Beisammensein auf der Ebinger Alm.

Sepp Brandl veranstaltet am 06.10. einen unterhaltsamen Quizabend mit so manch kniffligen und oftmals sehr 
witzigen Fragen.

Am 15.10. trifft man sich in Salzburg mit Vertretern der ÖAV Wiener Lehrer. Grund der Zusammenkunft: Es 
geht um den Wiederaufbau der im Mai abgebrannten Hochschoberhütte und hierzu um eine evtl. finanzielle 
Beteiligung. Die Hütte ist der Ausgangspunkt für die Gipfelbesteigung des Hochschobers auf der Normalroute 
(Gipfelkreuz der Sektion Mühldorf). 

03.11. zum Thema Umweltschutz hält Forstdirektor Lorenz ein Referat über das „Waldsterben“.

02.12. ein gut besuchter adventlicher Hüttenabend. Die Organisation zu dieser gelungenen Veranstaltung 
haben Ingrid Unger, Waltraud Holzapfel und Maria Zuck. Musikalisch wird der Abend von der Kinder- und 
Jugendgruppe gestaltet und von den Altmühldorfer Sängern unterstützt. Der „Nikolaus“ (Reinhard Zuck) wusste 
so manches zu berichten. An diesem Abend gibt es auch eine Tombola mit sehr schönen Preisen (gestiftet von 
Vereinsmitgliedern) und der daraus erzielte Erlös von 1000,-- DM geht an Pater Obermaier in La Paz/Bolivien, 
der im Jahre 1982 die von Gernot Füger organisierte Andenfahrt vor Ort kostenlos betreut hat und die 
Teilnehmer untergebracht hat. 

1984
Ein festliches Jahr für die Sektion. Das 75-jährige Vereinsbestehen soll würdig gefeiert werden. Zahlreiche 
Veranstaltungen sind dafür vorgesehen. Sie sollen jedoch den üblichen Ablauf des Vereinslebens nicht 
einschränken.

     

                                                                    Ansicht der Stadt Mühldorf aus der  Gründerzeit der AV-Sektion

Die 11. Folge der Spitzsteintour am 15.01. ist als Busfahrt wieder ein voller Erfolg. Der 
„Spitzsteinwerner“ (Werner Seitz) ist als Organisator mit der Beteiligung zufrieden.

Die gut besuchte Jahreshauptversammlung findet am 12.01. im Vereinslokal Turmbräugarten statt.

Der traditionelle Faschingsball am 20.01. im Saal des Turmbräugartens ist nur mäßig besucht. Man überlegt, ob 
im nächsten Jahr so eine Veranstaltung überhaupt noch angeboten werden soll. 

Am 26.02. wird die Skivereinsmeisterschaft in Durchholzen durchgeführt. Die Vereinsmeister werden in der 
Disziplin Riesenslalom ermittelt.   



Zum Sektionsabend am 03.05. trifft man sich in Ampfing im Gasthof Hinterecker. Roland Unger berichtet in 
einem Diavortrag von dem im Vorjahr mit dem Kreisjugendring durchgeführten ersten Jugendzeltlager in den 
Lienzer Dolomiten.

Der offizielle Festabend zum 75-jährigen Vereinsbestehen wird mit großer Beteiligung am 19.05. um 20 Uhr  im 
Stadtsaal in Mühldorf abgehalten. Bei dieser Veranstaltung werden auch 15 Vereinsmitglieder für 25-jährige 
Sektionszugehörigkeit geehrt. Am gleichen Tag wird von der Jungmannschaft am Kornstadl (altes E-Werk)  eine 
Kletterdemonstration vorgeführt und begleitend dazu ein Infostand im Gang des Rathauses in Mühldorf betreut. 

  
 
                         …der Festabend im Stadtsaal

          
Im Stadttheater in Waldkraiburg hält Sepp Schnürer  am 25.05. zum 75. Jubiläum einen Großbilddiavortrag 
„Bergsteigen in Südtirol“.

Im Rahmen der 75-Jahr-Feier veranstaltet die Jugend und Jungmannschaft am 21.06.unter der Leitung von 
Wolfgang Wildt und Roland Unger eine Sonnwendfeier mit Zeltlager auf der Ebinger Insel.

Die Bergmesse im Rahmen der 75-Jahr-Feier
ist am 27.05. mit großer Beteiligung
auf der Kasalm.   

                                                            
                            

Großen Zuspruch findet der Sektionsabend am 07.06. im Turmbräugarten zum gemeinschaftlichen Dia-Vortrag 
der Mitglieder „Ein Rucksack voller Erinnerungen“. 

Vom 06. bis 08.07 beteiligen sich 22 Teilnehmer an dem von Roland Unger angebotenen Eiskurs auf der 
Kaunergrathütte in den Ötztaler Alpen. 

02.08.  Sommerpause – man trifft sich zu einem gemütlichen Beisammensein im Biergarten  der Ebinger Alm.

Vom 04. bis 11.08. wird als Sommerprogramm wieder ein Zeltlager der Sektionen Mühldorf, Haag und Rottal in 
Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring für Jugendliche zwischen 14 und 18 Jahren durchgeführt. Als 
Standort wird noch einmal das Gebiet um die Karlsbader Hütte in den Lienzer Dolomiten gewählt, weil es das 
Jahr zuvor die Teilnehmer bei dieser Veranstaltung eingeschneit hat, in der Hoffnung, dass es diesmal mit dem 
Wetter klappt. Die Organisation wird vom Jungmannschaftsleiter Roland Unger, zusammen mit den JM-Leitern 
von Haag und Rottal durchgeführt und dazu noch weitere freiwillige Helfer. Kursziel: Felsklettern im Bereich der 
Grundstufe und für Fortgeschrittene.

                 
                            … angenehmes „Lagerleben …

                        
                
Beim Quiz mit Sepp Brandl am Sektionsabend vom 08.11. werden die Besucher auf ihr Alpinwissen geprüft und 
erfahren dabei so manch neue Erkenntnis von der Bergsteigerei. 

Mit dem adventlichen Hüttenabend am 07.12. im Saal des Turmbräugartens beschließt die Sektion das 
Veranstaltungsprogramm für heuer. 

Die Jungmannschaft beendet mit einer Nikolausfeier am 21.12. in den Ratsstuben ebenfalls ihr 
Jahresprogramm.

Die Sektion hat einen derzeitigen Mitgliederstand von 1236, es ist ein Zuwachs gegenüber dem Vorjahr um 74 
Personen.


